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Durchgeführte und laufende 
Forschungsvorhaben von Prof. Dr. Dr. Olaf 
Kühne 
Stand: Juli 2021 
 

1. 2021-2024 Sozio-ökonomische Evaluation für das Verbundprojekt „Landschaft+Menschen verbinden – 
Kommunen für den bundesweiten Biotopverbund“ im Auftrag der Heinz Sielmann Stiftung, gefördert 
mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

2. 2021-2024 „Geographies of Unsustainability – A Neopragmatic Regional Geography of Louisiana” 
gefördert von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

3. 2020-2021 „TübA – A Cultural Atlas of Tübingeness” gefördert von der Gesellschaft für Erd- und 
Völkerkunde zu Stuttgart e.V. (GEV) 

4. 2020 „Multimodal Mobility Tübingen 2025 (MOMENT 2025)“ gemeinsam mit den Stadtwerken 
Tübingen, aus Mitteln des BMBF. 

5. 2020 „Senior-Fellowship für Innovationen in der Hochschullehre: InExkurs – Innovative 
Exkursionsformate im blended-learning-Format“ gefördert vom Stifterverband und der Baden-
Württembergstiftung. 

6. 2018-2022 „Evaluation des LIFE-Programms in Bayern“ aus Mitteln der Europäischen Union. 
7. 2018-2021 „Raumbezogene Planung mitgestalten – welche Möglichkeiten hat die deutsche 

Gesteinsindustrie?“ gefördert durch die Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen 
„Otto von Guericke“ e.V., Forschungsvorhaben der industriellen Gemeinschaftsförderung (IGF). 

8. 2016-2019 „LOS_DAMA! Europäisches Pilotprojekt zur gemeinsamen Freiraumentwicklung“ im 
Rahmen von Alpine Space (INTERREG), aus Mitteln der Europäischen Union. 

9. 2017-2018 „Stadt – Raum – Planung: Dynamisierung und Innovationssteigerung der Lehre zu 
Stadtgeographie und Raumplanung durch Blended Learning“ gefördert aus Mitteln des Programms 
Erfolgreich studieren in Tübingen – ESIT, Schwerpunkt „Entwicklung innovativer Curricula und 
praxisorientierter Lehrmodule fördern – ICPL II“ 

10. 2017-2018 „Region Stuttgart: Integration durch Information – neue Wege für die 
Regionalentwicklung“ gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur 

11. 2015-2018 „Die Auswirkungen der sozialen Akzeptanz auf den Abbau mineralischer Rohstoffe“, 
gefördert durch die Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen „Otto von Guericke“ 
e.V., Forschungsvorhaben der industriellen Gemeinschaftsförderung (IGF).   

12. 2015-2017 „Landschaftsbild und Energiewende“ (gemeinsam mit D. Bruns, A. Hoppenstedt und C. 
Schmidt), gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN). 

13. 2015 „Bewertung der Lokalen Entwicklungsstrategien (LES) saarländischer LEADER-Gruppen“, im 
Auftrag des saarländischen Ministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz. 

14. 2015-2022 „Laufende Evaluierung des Plans zur Entwicklung des Ländlichen Raumes das Saarlandes 
(ELER)“ gemeinsam mit Prof. Dr. Reiner Doluschitz (Universität Hohenheim). Aus Mitteln der 
Europäischen Union. 

15. 2014-2015 „Analyse des öffentlichen Diskurses zu gesundheitlichen Auswirkungen von 
Hochspannungsleitungen – Handlungsempfehlungen für die strahlenschutzbezogene Kommunikation 
beim Stromnetzausbau“, gefördert vom Bundesamt für Strahlenschutz (BfS). 

16. 2013 Organisation und Durchführung der intenationalen Tagung mit Workshops „Cultural Landscapes 
- International concepts of landscape & Culturally diverse perception, use and values of space and 
landscape” in Kassel, gemeinsam mit Prof. Dr. Diedrich Bruns (Universität Kassel), gefördert von der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). 

17. 2013-2014 „Die Diskurse zum Netzausbau im Kontext der Energiewende“ (gemeinsam mit Dr. Florian 
Weber, TU Kaiserslautern), Anschubförderung der HSWT. 

18. 2013-2016 Vorbereitung und Durchführung der virtuellen Lehrveranstaltung „Nachhaltige 
Regionalentwicklung“ gemeinsam mit der Universität Nürnberg-Erlangen (Prof. Dr. Tobias Chilla), 
gefördert durch die Virtuelle Hochschule Bayern (VHB). 
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19. 2013-2018 „Sozialwissenschaftliche Studie zur Akzeptanz von Alt- und Totholz“ in Kooperation mit 
dem Naturschutzbund aus Mitteln des Bundesamtes für Naturschutz (BfN). 

20. 2013 „Vorbereitung zur Etablierung eines Biosphärenreservates ‚NiederrheinAue‘“ gemeinsam mit der 
TU Kaiserslautern (Prof. Dr. Kai Tobias) im Auftrag der Zukunftsinitiative Niederrhein. 

21. 2013 „Die Konsequenzen des Demographischen Wandels für ein mittelständisches Unternehmen“ im 
Auftrag der Firma Diehl. 

22. 2013-2014 „Die Kultur- und Kreativwirtschaft in der Region Mainfranken“ gemeinsam mit der 
Universität Trier (Prof. Dr. Ulrike Sailer), gefördert durch die Region Mainfranken. 

23. 2013 Organisation und Durchführung der Tagung mit Workshops „Demographischer Wandel und 
Finanzkontrolle“ des Landesrechnungshofes im Auftrag der saarländischen Landesregierung. 

24. 2012-2013 „Biographien und Landschaftsbiographien in der Grenzregion von San Diego und Tijuana“ 
Forschungsprojekt, gemeinsam mit Dr. Antje Schönwald, gefördert von den Freunden der Universität 
des Saarlandes. 

25. 2012-2013 „Perspektiven für den Kiesabbau am Niederrhein“ gemeinsam mit der TU Kaiserslautern 
(Prof. Dr. Kai Tobias) im Auftrag der Holemans Gruppe. 

26. 2012-2013 „Ex-ante-Analyse für die Umsetzung von ELER im Saarland“ gemeinsam mit dem Institut für 
Agrarökologie und Biodiversität (IFAB) und der Universität Hohenheim (Prof. Dr. Reiner Doluschitz). 

27. 2012 „SWOT-Analyse für die Umsetzung von ELER, ESF und EFRE im Saarland“, gemeinsam mit 
TAURUS, Trier, PROGNOS, Berlin, Universität Hohenheim (Prof. Dr. Reiner Doluschitz). 

28. 2012-2013 „Analyse der Nachhaltigkeit der Kompostverwertung in Hessen, Rheinland-Pfalz und dem 
Saarland“ finanziert durch Gütegemeinschaft Kompost Region Südwest e. V. 

29. 2012-2013 „Orchideen in saarländischen Feucht- und Nasswiesen Sozialwissenschaftliche Evaluierung 
der Wahrnehmung von Naturschutz“ in Kooperation mit dem Naturschutzbund aus Mitteln des 
Bundesamtes für Naturschutz. 

30. 2012-2014 Expertise im Twinning Projekt ‚Entwicklung ländlicher Raum‘ im Kosovo, TW KS 10 IB AG 
01, im Auftrag der Europäischen Kommission. 

31. 2012 Organisation und Durchführung der Fachtagung „Landschaften: Theorie, Praxis und 
internationale Bezüge“ in Otzenhausen, gemeinsam mit Prof. Dr. Diedrich Bruns (Universität Kassel). 
Aus Mitteln der Akademie für Raumforschung und Landesplanung, des saarländischen Ministeriums 
für Umwelt, Energie und Verkehr sowie der Landschaft der Industriekultur Nord. 

32. 2012 Erarbeitung des Antrages „Urwald vor den Toren der Stadt“ als offizielles UN-Dekade Projekt 
Bildung für nachhaltige Entwicklung im Auftrag von SaarForst Landesbetrieb. 

33. 2011-2016 „Laufende und ex-post-Evaluierung des Plans zur Entwicklung des Ländlichen Raumes das 
Saarlandes (ELER)“ gemeinsam mit Prof. Dr. Reiner Doluschitz (Universität Hohenheim). Aus Mitteln 
der Europäischen Union. 

34. 2011-2012 „Migrations- und Bleibemotivation der Absolventen saarländischer Hochschulen“, im 
Auftrag des saarländischen Ministeriums für Wirtschaft und Wissenschaft. 

35. 2010-2013 „Einflüsse auf die Arbeitsfähigkeit älterer Arbeitnehmer in saarländischen 
Industrieunternehmen“, im Auftrag des saarländischen Ministeriums für Gesundheit und 
Verbraucherschutz. 

36. 2010 -2011 „Migrationsmotivation hoch Qualifizierter in Bezug auf das Saarland“, im Auftrag des 
saarländischen Ministeriums für Gesundheit und Verbraucherschutz. 

37. 2010-2012 „Herausforderungen demographischer Wandlungsprozesse für das  saarländische 
Gesundheitswesen bzw. für den saarländischen Gesundheitssektor“, im Auftrag des saarländischen 
Ministeriums für Gesundheit und Verbraucherschutz. 

38. 2005-2010 „Regionale Identitäten und heimatliche Orientierungen – das Beispiel Saarland“, am 
Institut für Landeskunde im Saarland e.V. gemeinsam mit Prof. Dr. Annette Spellerberg (Technische 
Universität Kaiserslautern, Stadtsoziologie), im Auftrag des saarländischen Ministeriums für Umwelt. 

39. 2006-2010 Initiativkreis grenzüberschreitender Verflechtungsräume. Finanzierung durch: 
Bundesministerium für Verkehr, Bauwesen und Städtebau (Modellvorhaben der Raumordnung). 

40. 2005-2007 „Ländliche Räume im Struktur- und Politikwandel“, Arbeitsgruppe der Akademie für 
Raumforschung und Landesplanung, Landesarbeitsgemeinschaft Hessen/Rheinland-Pfalz, Saarland. 

41. 2005-2009 „Zentralörtliche Gliederung des Saarlandes, vorbereitende Untersuchung für den 
Landesentwicklungsplan Saarland“, im saarländischen Ministerium für Umwelt. 

42. 2006-2012 „Soziale und räumliche Entwicklungen in dem Stadtlandhybriden Los Angeles“, an der 
Universität des Saarlandes, Eigenforschung. 

43. 2006-2007 „Zwischenstadt – soziologische Aspekte“, Studienbrief im Auftrag der FernUniversität in 
Hagen. 
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44. 2007 „Die 50 bedeutendsten Natur- und Kulturobjekte des Saarlandes“, am Institut für Landeskunde 
im Saarland e.V. im Auftrag der saarländischen Landesregierung.  

45. 2006-2008 „Macht und Landschaft“, an der Universität des Saarlandes, Eigenforschung. 
46. 2005-2009 „Erstellung der Antragunterlagen für die Anerkennung der Biosphäre Bliesgau als 

Biosphärenreservat der UNESCO (Biosphere Reserve Nomination Form)2“, im Auftrag der 
saarländischen Landesregierung. 

47. 2004-2005 „Landeskundliche Bestandsaufnahme des Bliesgaus“, am Institut für Landeskunde im 
Saarland e.V. Im Auftrag der saarländischen Landesregierung.  

48. 2004 „Raumplanerisches Gutachten zur modifizierten Talquerung des Bisttals der B 269 (neu) bei 
Überherrn“, im Auftrag des saarländischen Landesamtes für Straßenwesen.  

49. 2004 „Die historische Dimension in postmodernen Stadtlandschaften am Beispiel des Pilotprojektes 
Saarkohlenwald im Regionalpark Saar“, im Auftrag des saarländischen Ministeriums für Umwelt.  

50. 2004 „Standörtliche Voraussetzungen und Potenziale für einen Saar-Lor-Lux-Airport“, im Auftrag des 
Vertretung des Saarlandes bei der Europäischen Union.  

51. 2002-2006 „Landschaft in der Postmoderne“, an der FernUniversität Hagen, Eigenforschung. 
52. 2001-2003 „Ex-ante-Evaluierung des polnischen ‚Sectoral Operational Program – Environment‘ 

(Bereich Umwelt; Federführung) des EU-Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE)“, im Auftrag der 
Europäischen Kommission.  

53. 2001-2003 „Ex-ante Evaluierung des polnischen ‚Integrated Regional Operational Program‘ (Bereich 
Wirtschaft; Mitarbeit) des EU-Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE)“, im Auftrag der Europäischen 
Kommission.  

54. 2001-2003 „Ex-ante Evaluierung des polnischen ‚Integrated Regional Operational Program‘ (Bereich 
Verkehr; Mitarbeit) des EU-Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE)“, im Auftrag der Europäischen 
Kommission.  

55. 2002-2003 „Ex-ante-Evaluierung des saarländischen ‚LEADER+-Programmes‘“, im Auftrag des 
saarländischen Ministeriums für Umwelt.  

56. 2000 „Raumplanerisches Gutachten zur Querspange Ensdorf“, im Auftrag des saarländischen 
Landesamtes für Straßenwesen.  

57. 2000 „Raumplanerisches Gutachten zur Querung der B 269 (neu) des Lisdorfer Bergs“, im Auftrag des 

saarländischen Landesamtes für Straßenwesen.  
58. 2000 „Raumplanerisches Gutachten zur Talquerung des Bisttals der B 269 (neu) bei Überherrn“, im 

Auftrag des saarländischen Landesamtes für Straßenwesen.  
59. 1999-2003 „Transformation, Umwelt, Raum. Der Einfluss der gesellschaftlichen Transformation auf 

den Zustand der Umwelt, dargestellt am Beispiel der Luftbelastung in Polen“, Habilitationsprojekt, 
finanziert durch die Deutsch-polnische akademische Gesellschaft. 

60. 1997 „Raumplanerisches Gutachten zum Bau der Autobahn-Anschlussstelle Merzig“, im Auftrag des 
saarländischen Landesamtes für Straßenwesen.  

 


